
            Anlage 2 

Begründung überplanmäßige Ausgaben Wahlen 

In der Kostenstelle Wahlen sind in verschiedenen Haushaltspositionen überplanmäßige Kosten  
i. H. v. insgesamt 106.480 EUR aus folgenden Gründen entstanden, die zur Haushaltsplanung noch nicht 
veranschlagt werden konnten: 
 
- Satzungsänderung über die Erhöhung der Erfrischungsgelder vom 07.12.2013 
- 2. Wahlgang der Oberbürgermeisterwahl (2. WG OB) 
- Durchführung eines Bürgerentscheides (BE) 
 
Dies betrifft im einzelnen folgende Buchungsstellen: 
        in EUR      
     

Buchungsstelle Bezeichnung  Betrag Bemerkung 

1-30-304/121201/4231000 Miete 7.300 Räume, Fahrzeug zum Transport 
der Wahlurnen 

1-30-304/121201/4421000 Erfrischungsgelder 37.000 Erhöhung zur Würdigung der 
ehrenamtl. Tätigkeit  (Auswirkung 
f. geplante Wahlen sowie zus. 2. 
WG OB und BE) 

1-30-304/121201/4431011 
1-30-304/121201/4457000 

Postgebühren  
Erst./Druckkosten 

37.500 
8.500 

höhere Kosten für die Wahl-
benachrichtigungskarten, 
Stimmzettel, Umschläge sowie 
auch erhöhte Briefwahlbeteiligung 

1-30-304/121201/4431013 Öffentl. Bekanntm.
  

6.580 zweite Bekanntgabe der Wahler-
gebnisse der OB-Wahl, die Veröf-
fentlichungen des 2. WG sowie die 
Korrektur der Wahlergebnisse 
aufgrund der Wahlprüfung des 
Landratsamtes 

1-30-304/121201/4431016 Bürobedarf 1.500 buntes Papier zum Druck der 
Stimmzettel für den BE 

1-30-304/121201/4431097 Leist. GAV  7.000 Einräumen der Wahllokale 

1-30-304/121201/4255000 Wartung 250 Wahlprogramm 

1-30-304/121201/4431012 Telefongebühren 300  
1-30-304/121201/4431014 Dienstreisen 550  

Gesamt  106.480  

 
 
 
 
 
 
 
 


